
 
 
 
 

                 Herbstfest 2019 
Kreisverband der Gartenbauvereine e. V. Neuss 

 
 
 
Sein Herbstfest feierte unser Kreisverband am 13. Oktober 2019 im Saal von 
Haus Neurath. 
 
Das Trio „Swing OK“ eröffnete mit 
beschwingten Melodien das Herbst-
fest.  
 
 
Anschließend begrüßte der Vor-
sitzende des Kreisverbandes,  
Herr Hans-Peter Kirchhof,  

die ca. 100 Gäste und gab einen Überblick 
über den Ablauf des Nachmittages. Nach 
seinen Ausführungen kredenzte das Service-
Team Kaffee und Kuchen. Das ließen sich 
die Gäste bei Klängen des Trios gut 
schmecken. 

 
Erstmals ging zur Freude aller 
Anwesenden dieser Genuss auf 
Kosten des Kreisverbandes.  
 
 
 
Dann begrüßte Landrat Herr Hans-Jürgen Petrauschke die Gartenfreunde aus 
dem gesamten Kreisgebiet. Er gab zum Besten, dass er sich auf dieser Feier 
unter „Gleichgesinnten“ befindet, da er selber versuche, seinen Garten zu pfle-
gen. Lachend meinte er, sein Garten wäre weniger der Kategorie schön, als der 
insektenfreundlich zuzuordnen. Damit war er dann bei seinem Thema angelangt. 



Platz 1: Frau Ute Büssing (2. v l) 
 aus Dormagen   
Platz 2: Frau Antje Loh (4. v l) 
 aus Neuss   
Platz 3: Frau Birgit König ( 3. v r) 
 aus Korschenbroich  
Platz 4: Frau Isolde Winter (2. v r) 
 aus Dormagen 
Platz 5:  Herr Peter Bell 
 aus Grevenbroich (1. v r) 

Herr Petrauschke bemängelte, dass die Menschen keine Zeit mehr hätten, einen 
Garten so anzulegen, dass dieser den Insekten einen Lebensraum und den 
Menschen einen Platz, die Natur zu 
genießen schafft. Gerade private Gärten, 
wenn sie insektenfreundlich angelegt sind, 
vergrößern den stark zurückgegangenen  
Lebensraum dieser bedeutsamen Tiere. Es 
gibt viele Wege zum insektenfreundlichen 
Garten. Naturgerechte Materialien, stand-
ortgerechte Pflanzungen, geeigneter Pflan-
zenschutz und Insektenhotels als Nisthilfen 
sind einige Punkte um Bedingungen zu 
schaffen, das Insektensterben zumindest 
aufzuhalten.  
 
Um auf die Bedeutung dieser Problematik 
aufmerksam zu machen und vielleicht neue 
Gartenfreunde zu gewinnen, wurde vom 
Rhein-Kreis Neuss ein Wettbewerb zum Thema „Insektenfreundliche Gärten“, 
mit Preisgeldern von 100 bis 500 Euro für den fünften bis ersten Platz ausgelobt. 
Zu diesem Wettbewerb hatten sich 117 Kandidaten mit ihren Gärten beworben. 
Die Jury, bestehend aus Herrn Kirchhof und jeweils einem Mitglied aus dem 
Kreisumweltamt und dem Kreisplanungsamt besichtigten die Gärten, von denen 
75 Anlagen den Vorgaben zur Teilnahme entsprachen. Der Kreisverband hatte 
seinerseits den Wettbewerb zu den Themen „Hof- und Terrassengärten“ und 
„Naturgarten“ ausgeschrieben.  
 
Der Rhein-Kreis Neuss betätigt sich, wie Herr Petrauschke betonte, in Sachen 
Umwelt aber auch in anderer Weise. So nannte er als Beispiel, dass in den 
letzten Jahren ca. 150 ha Waldflächen angelegt wurden; das entspricht etwa der 
Fläche von 300 Fußballfeldern. 
 
Im Anschluss an der Rede Landrates, folgten die Jubilarehrungen durch ihn und 
den Vorsitzenden des Kreisverbandes. Geehrt wurden: 
Herr Heinz Jansen für 40 Jahre und die Herren Peter Hartmann und 
Johannes Moll für 50 Jahre Vereinsmitgliedschaft. 
 
Nach einer Pause, die das Trio „Swing OK“ mit flotten Melodien füllte, wurden 
die Sieger des Wettbewerbes „Insektenfreundliche Gärten“ geehrt. 

 



 
 
Im Anschluss fand die Ehrung der Preisträger der vom Kreisverband ausge-
schriebenen Wettbewerbe statt.  
 
In der Rubrik „Hof- und Terrassengärten“ wurden geehrt:  
 
Platz 3  Käthe Heil (Gartenbauverein Kleinenbroich) 
 Ulrike Mauer, (Gartenbauverein Kleinenbroich) 
 
Platz 2 Karin und Michael Fassbender (Gartenbauverein Gustorf-Gindorf) 
 Willi Moll (Gartenbauverein Kleinenbroich) 
 Gabriele und Uwe Müschen (Gartenbauverein Neurath) 
 Konrad Sturm (Gartenbauverein Gustorf-Gindorf) 
 
Platz 1 Stefan Stupp (Gartenbauverein Neurath) 
 Andrea Rötsch (Obst- und Gartenbauverein Frimmersdorf) 
 
 
Kreissiegerin 
 
Gabriele Cremer 
(Obst- und Gartenbauverein 
Frimmersdorf) 
 

Hier sind einige wenige Fotos vom Anwesen der 
Kreissiegerin zu sehen, die natürlich nicht die 
Wirkung der gesamten Anlage wiedergeben 
können, die letztendlich den Grundstein für den 
Sieg darstellte. 

 
 

 



 
 
Das Urteil der Jury in der Rubrik „Naturgarten“ fiel wie folgt aus: 
 
Platz 3 Karola Brüggen (Obst- und Gartenbauverein Frimmersdorf) 
 
Platz 2 Gabriele Haas (Obst- und Gartenbauverein Frimmersdorf) 
 
Kreissiegerin  
 
Chr. Huckenbeck-Volkwein 
(Gartenbauverein Neurath) 
 
Auch hier sollen ein paar 
Fotos einen kleinen Einblick 
in den Siegergarten gewäh-
ren.  

Dabei gilt auch hier, dass diese weni-
gen Aufnahmen den Eindruck der 
gesamten Anlage nicht zeigen kann.  

Anhand einer Präsentation, zeigte 
Dieter Volkwein Fotos von den 
prämierten Anlagen aus den drei 
Themengebieten der Wettbewerbe.  
Das war dann der letzte offizielle 
Programmpunkt. Es blieb noch 
genügend Zeit sich mit den anwesenden Gartenfreunden auszutauschen. 
 
Traditionell endete das Programm  mit der Blumenverlosung, bei der jeder Gast 
eine Pflanze 
gewann.  
 
Unter den 
Klängen des 
Trio „Swing 
OK“, das nach 
jedem Pro-
grammpunkt 
mit ihrem ge-
konnt vorge-
tragenen Repertoir aufspielte, endete ein kurzweiliger Nachmittag. 


